
Das ist Ihr Vorteil: Der Privatpreis für zwei ENYA 3  
Hinter-dem-Ohr Hörgeräte zzgl. des Micro 
Mic Mini-Mikrofons liegt bei 2.394,- Euro, 
bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verord-
nung liegt Ihr Eigenanteil somit je nach 
Krankenkasse bei etwa 979,- Euro zu-

züglich 20 Euro gesetzlicher Zuzahlung. Doch im Rahmen der Weihnachts- 
aktion erhalten Sie zwei ENYA 3 HdO 

inklusive Minimikrofon zum Privatpreis von nur 1.998,- Euro;  bei Vorlage einer Verordnung liegt Ihr 
Eigenanteil somit je nach Krankenkasse 
bei ca. 600,- Euro zuzüglich 20 Euro gesetzlicher Zuzahlung. (Aktion läuft bis 31. Januar 2017. Bitte nutzen  

Sie unseren Coupon auf der letzten Seite.)

Weihnachten, das Fest der 
Sinne, ist auch ein Fest für den 
Hörsinn. Doch was, wenn unser 

Hörvermögen nicht mehr so leistungs-
fähig ist wie früher? Dann könnte sich 
gerade in der Vorweihnachtszeit ein 
Besuch bei gilgert – ästhetische Hör-
akustik empfehlen. Ob schöne Musik, 
vertraute Gespräche oder das weih-
nachtliche Fernsehprogramm – der 
regionale Spezialist für besonders dis-
kretes Besserhören sorgt dafür, dass 
Sie das schönste Fest des Jahres auch 
akustisch in vollen Zügen genießen 
können. Aktuell lädt das Tangerhütter 
Fachgeschäft zu einer großen Weih-
nachtsaktion ein. Mit diesem attrakti-
ven Weihnachtsaktionspaket kann man 
im Fall der Fälle nicht nur erheblich 
besser hören, sondern zugleich eine 
Menge Geld sparen.

„Unser Aktionspaket beinhaltet zum einen 
zwei moderne ENYA 3 Hörgeräte des füh-
renden dänischen Herstellers ReSound“, 
so Hörakustiker-Meister Andreas Gilgert. 
„Diese kleinen Systeme, die 
diskret hinter dem Ohr 
verschwinden, bie-
ten neben klarem 
Sprachverstehen 
auch eine sehr 
hohe Klangquali-
tät. Selbst in lau-
ter Umgebung hört 
man sehr gut.“

Die ENYA 3 Hörgeräte bestechen durch 
ein extrem gutes Preis-Leistungs-Verhält-
nis. Sie verfügen über Funktionen, die 
sonst hochpreisigen Systemen vorbehal-
ten sind. So tauschen sich linkes und rech-
tes Gerät fortlaufend mit einander aus. Das 
führt zu einem sehr komfortablen räumli-
chen Höreindruck. Eine besondere nano-
tech-Beschichtung schützt die Geräte von 
außen und von innen vor Schmutz, Nässe 
und Feuchtigkeit. Und über Zubehör kann 
ENYA 3 ganz ohne Kabel mit dem TV oder 
dem Smartphone verbunden werden. Der 
Fernsehton, Musik, Telefonate, alles wird 
in bester Stereo-Qualität in beide Hörge-
räte übertragen; die Umgebung kann man 
dabei immer noch wahrnehmen.

Micro Mic – Multitalent 
für schwierige  
Hörsituationen
„Ein ausgezeichne-
tes Zubehör, das 
man ebenfalls in Ver-
bindung mit ENYA 3 
nutzen kann, ist ein 
kleines Ansteck-Mikro-
fon, das Micro Mic“, so 
Andreas Gilgert. „Das ist 

ein echtes Multi-Talent. Es kann Spra-
che und Signale über bis zu 25 Meter 
in die Hörgeräte übertragen. Ob beim 
Spaziergang, beim Fernsehen oder im 
Restaurant, bei Familienfeiern oder in 

einem Vortrag – überall hört man exzel-
lent, zuverlässig und entspannt – sogar in 

Situationen, die das Sprachverstehen gut 
hörender Menschen auf eine harte Probe 
stellen.“

Und das Tollste ist:
Im attraktiven ENYA 3 Weihnachtspa-
ket von gilgert – ästhetische Hörakus-
tik ist dieses kleine Multitalent gleich 
mit enthalten.

Kundenzeitung der gilgert – ästhetische Hörakustik

Große Weihnachtsaktion bei gilgert – ästhetische Hörakustik  
sorgt für fröhliche Feiertage, Fernseh-Vergnügen und Hörgenuss

Horch nur, wie lieblich es schallt!

Information • Unterhaltung • Preisrätsel



Weihnachtszeit, schönste Zeit – und 
nicht zuletzt Zeit der schönen Klänge, 
Zeit für gemeinsame Stunden und Ge-
spräche mit Partner oder Familie, Zeit 
für Musik-Genuss oder entspannende 
Abende beim Lieblingsfilm… Wie wich-
tig gutes Hören gerade in der Weih-
nachtszeit ist, erfuhren wir von den 
beiden Tangerhütter Hörspezialisten 
Constanze Beuter und Andreas Gilgert.

Herr Gilgert, Frau Beuter, welche Bedeu-
tung hat gutes Hören für ein gelungenes 
Weihnachtsfest?

Constanze Beuter: Gutes Hören ist zu 
Weihnachten wichtiger denn je. Jeder will 
das Fest genießen, auch mit den Ohren. 
Ob in Familie oder mit Freunden – man 
kommt zusammen, will sich austauschen. 
Gerade in solchen Situationen wiegt ein 
nicht behandelter Hörverlust besonders 
schwer.

Andreas Gilgert: Es heißt ja immer: Nicht 
sehen können, trennt von den Dingen, 
nicht hören können hingegen trennt von 
den Menschen. Gerade zu einem solchen 
Fest, das die Gemeinschaft mit anderen 
feiert, werden Grenzen des eigenen Hör-
vermögens oft schmerzlich erlebt. Man 
fühlt sich ausgegrenzt. Es kann zu Miss-
verständnissen und unschönen Situatio-
nen kommen.

Wie merkt man eigentlich, dass das eigene 
Gehör nachlässt?

Constanze Beuter: Das ist oft gar nicht 
so leicht zu merken. Unser Gehör lässt 
meist schleichend nach. Mitunter wird das 
über Jahre nicht bemerkt. - Telefon und 
Türklingel werden überhört, der Fernse-
her wird zu laut eingestellt. Es gibt immer 
mehr kleine Anzeichen, die immer häufi-
ger auftreten, und die man ernst nehmen 
sollte.

Was würden Sie Menschen empfehlen, 
die sich wünschen, beim bevorstehenden 
Weihnachtsfest wieder besser hören zu 
können?

Andreas Gilgert: Sie sollten aktiv werden 
und einfach einen Termin in unserem Ge-
schäft vereinbaren. Hier bieten wir jedem 
einen kostenlosen Hörtest. Liegt tatsäch-
lich ein Hörverlust vor, nehmen wir uns 

viel Zeit, um gemeinsam mit dem Kunden 
geeignete Hörgeräte zu finden; wobei die 
passendsten Hörgeräte keinesfalls immer 
teuer sein müssen. Diese Geräte werden 
von uns optimal eingestellt. Und wir bieten 
jedem die Chance, die Hörgeräte eine Zeit 
lang unverbindlich im eigenen Umfeld zu 
testen. 

Constanze Beuter: Das ist übrigens auch 
über die Feiertage möglich. Wir können 
daher nur wärmstens empfehlen: Probie-
ren Sie es einfach mal aus. Im Nachhinein 
berichten uns viele Kunden, dass ihnen 
die Geräte enorm viel Lebensqualität 
zurückgeben. Auf diese wollen sie nicht 
mehr verzichten.

Viele Menschen suchen derzeit nach 
originellen Festtagsgeschenken für ihre 
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Weihnachtszeit – Zeit für gutes Hören
Im Gespräch mit Andreas Gilgert und Constanze Beuter von gilgert – ästhetische Hörakustik

Constanze  
Beuter, 

Andreas Gilgert  
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gilgert – ästhetische Hörakustik
Kennwort „Ohrwurm“
Bismarckstraße 46

39517 Tangerhütte

!
Lösungswort:

Gewinnen Sie unseren Lese-Tipp!

Unser Lese-Tipp:
Rainer Hüls „Die Hand am Ohr: Eine kleine Geschichte der 
Hörhilfen“

Pünktlich zur Weihnachtszeit prä-
sentiert gilgert – ästhetische 
Hörakustik ein attraktives Weih-

nachtsaktionspaket, zu dem neben 
zwei ENYA 3 Hörgeräten auch ein 
Micro Mic gehört. Wie kann man die-
ses kleine Mikrofon noch nennen? – 

Tragen Sie das Lösungswort in den 
Gewinn-Coupon ein. Geben Sie den 
Coupon im Gilgert-Fachgeschäft 
ab. – Oder senden Sie ihn per Post.   
Einsendeschluss ist der 31. Dezem-
ber 2016. Unter allen Einsendern 
verlosen wir drei Exemplare des Bu-
ches „Die Hand am Ohr: Eine kleine  
Geschichte der Hörhilfen“. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Alle Gewinner werden schriftlich be-
nachrichtigt. Keine Barauszahlung.

Wie behalf sich Alexander der Große, 
als sein Gehör nachließ? Wie hilfreich 
war Beethovens Hörrohr? Und warum 
war Ronald Reagans Hörgerät ein Ding 
von politischer Brisanz? In Rainer Hüls 
Buch „Die Hand am Ohr: Eine kleine 
Geschichte der Hörhilfen“ finden sich 
viele interessante Episoden, die das 
Hören und das geminderte Hörver-
mögen im Laufe der Jahrtausende 
schrieben. Geschichten und histori-
sche Begebenheiten machen das allzu 
menschliche Thema zu einer sehr le-
bendigen Schilderung.

Der Autor lädt uns zur Zeitreise durch 
die Welt des Hörens ein. Wir starten am 
Ursprung menschlichen Lebens bzw. 
Hörvermögens. Wir machen Station 
im alten Ägypten, im antiken Griechen-
land, in Mesopotamien; wir lernen die 
Ohrlöffel römischer Legionäre kennen, 
Horchgeräte aus China, Gottes Hör-
schlauch vom Portal der Würzburger 
Marienkapelle und Abhöranlagen aus 
der Barock-Zeit. Episoden und Zitate 
aus Kultur- und Kunstgeschichte, aus 
Wissenschaft und Medizin, aus Militär- 
und Technikgeschichte fügen sich zu 
einer anschaulichen und erhellenden 
Chronologie. 

Und wir erfahren immer wieder Über-
raschendes. – Denn wer weiß schon, 
dass Albert Einstein auch der Vater 
des knochenverankerten Hörgerä-
tes ist? Oder das Winston Churchills  

Taschenhörgerät ein Geschenk Stalins 
war – und laut eines Schriftwechsels 
des britischen Geheimdienstes Jahre 
später in den Verdacht geriet, mit einer 
Abhör-Wanze ausgestattet zu sein? 

Rainer Hüls  
„Die Hand  
am Ohr:  
Eine kleine 
Geschichte 
der Hörhilfen“

Innocentia 
Verlag  
Hamburg 

208 Seiten mit 
zahlreichen 
farbigen  
Abbildungen

Lieben. Lässt sich denn eigentlich auch 
gutes Hören verschenken?

Andreas Gilgert: Unbedingt. Gutes 
Hören ist ein sehr originelles und wirklich 
sinnvolles Geschenk. Und es gibt vielfäl-
tigste Möglichkeiten; nicht nur Hörgeräte, 
für die wir übrigens auch zinslose Finan-
zierung anbieten.

Constanze Beuter: Für viele Hörgeräte 
gibt es mittlerweile tolles Zubehör, zum 
Beispiel fürs Fernsehen. Man findet bei 
uns auch kleine Hör-Helfer für den All-
tag, spezielle Wecker, Vibrationskissen, 
Telefone u. v. m. Und wer die Entschei-
dung für das beste Geschenk lieber 
dem Beschenk-
ten überlassen 
möchte,  dem 
bieten wir einen 
geschmackvol l 
gestalteten Weih-
nachtsgeschenk-
Gutschein.
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Die Hand am Ohr
Eine kleine Geschichte
der Hörhilfen.

Rainer Hüls

Transistorhörgerät 
aus den 50er Jah-
ren konnte diskret 
unter dem Kleid 
getragen werden

Geschenk- 

gutschein



www.ohrtest.de – 
Information rund ums Hören
Wie funktioniert das menschliche 
Gehör? Welche verschiedenen Hör-
geräte gibt es? Was hilft bei einem 
Tinnitus? Wie kann man seine Ohren 
vor zu großer Lärmbelastung schüt-
zen? – Antwort auf diese und viele wei-
tere Fragen bietet www.ohrtest.de, die  
neu gestaltete Homepage von gilgert 
– ästhetische Hörakustik. Zudem infor-
miert der Online-Auftritt des regionalen 
Hörspezialisten fortlaufend über neue 
Aktionen und aktuelle Trends für bes-
seres Hören. Die Redaktion empfiehlt: 
Unbedingt einmal draufklicken!

Alte Hörgeräte helfen  
argentinischen Kindern
Bedürftigen Kindern und Jugendlichen 
zu besserem Hören verhelfen – bei gil-
gert – ästhetische Hörakustik hat das seit 
Jahren Tradition. – „Schon sehr lange 
sammeln wir alte und noch funktionstüch-
tige Hörgeräte für schwerhörige Kinder 
in Argentinien“, so Constanze Beuter. 
„In Zusammenarbeit mit dem Hörstudio 
Schirner (Hilden) gelangen diese Geräte 
zu Kindern mittelloser Familien, schenken 
diesen Familien Freude und Zukunft. Die 
Versorgung vor Ort übernimmt die ar-
gentinische Stiftung F.A.N.D.A. Auch im 
kommenden Jahr ist uns jeder Spender 
herzlich willkommen!“

Zu Besuch auf der weltgrößten 
Hörgeräte-Messe
Die Entwicklung moderner Hörgeräte 
ist rasant. Jahr für Jahr werden sie noch 
leistungsfähiger und bieten noch mehr 
Vorteile. Erstmals erleben kann man sie 
immer im Oktober auf der größten Hörge-
räte-Messe der Welt. Die Hörspezialisten 
Constanze Beuter und Andreas Gilgert 
waren auch diesmal vor Ort dabei, um sich 
aus erster Hand über die neuesten Trends 
zu informieren: „Es gab eine Fülle neuer 
Produkte für unterschiedlichste Hör-Wün-
sche und in sämtlichen Preisklassen“, so 
die beiden Hörakustiker-Meister aus Tan-
gerhütte. Erleben kann man die neuesten 
Trends für gutes Hören ab sofort im Fach-
geschäft in der Bismarckstraße 46. Nach 
einem Beratungstermin erhält man hier 
gegebenenfalls sogar die Möglichkeit, die 
Highlights der Messe für einige Tage un-
verbindlich im eigenen Umfeld zu testen.

Hörgeräte-Versorgung mit  
Meister-Garantie
Das hat Seltenheitswert: Wer sich im  
Fachgeschäft von gilgert – ästhetische 
Hörakustik in Tangerhütte beraten und 
versorgen lässt, hat derzeit eine Meister-
Garantie. Denn hier wird jeder Kunde vom 
Hörakustiker-Meister Andreas Gilgert bzw. 
von Hörakustiker-Meisterin Constanze 
Beuter betreut. Und wenn es ums bes-
seres Hören geht, ist das ein erhebliches 
Plus. Selbst das beste Hörgerät ist näm-
lich nur so gut, wie es von Fachmann bzw. 
Fachfrau auf die individuellen Wünsche 
und Bedürfnisse seines Trägers einge-
stellt wird. Gutes Handwerk will eben ge-
lernt sein. 

!

www.ohrtest.de

39517 Tangerhütte, Bismarckstraße 46, Tel. (0 39 35) 92 28 24

Öffnungszeiten: 
Di: 	 9 -13 Uhr und 14 -18 Uhr 
Do: 	9 -13 Uhr und 14 -18 Uhr

Beratungstermine für ästhetische Hörakustik nach Absprache  
auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
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Wir wünschen Ihnen eine  
schöne Weihnachtszeit.

Coupon inkl. Hörtest-Gutschein

Kurz-News

Sichern Sie sich Ihr Weihnachtspaket 
für gutes Hören!
Bei Vorlage dieses Wertgutscheins sowie einer ohrenärztlichen Verordnung erhalten 
Sie zwei ENYA 3 Hinter-dem-Ohr Hörgeräte zzgl. eines Micro Mic Mini-Mikrofons  
für ca. 600,- Euro (je nach Krankenkasse) zuzüglich 20 Euro gesetzlicher Zuzahlung;  
der Privatpreis liegt im Aktionszeitraum bei 1.998,- Euro. 

Einzulösen bis zum 31. Januar 2017 im Fachgeschäft von  
gilgert – ästhetische Hörakustik in Tangerhütte, nur solange der Vorrat reicht.


